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Jedes Gartendenkmal bedarf kontinuierlicher gärtne- 
rischer Eingriffe, um seinen eigentümlichen Charakter 
und die historischen Pflanzungen zu erhalten. Eines 
der bedeutendsten Gründenkmale in Deutschland ist 
der Park Babelsberg, angelegt in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts. Mit ihm verbinden sich die Namen 
zweier berühmter Gartenkünstler, Peter Joseph Lenné 
und Fürst Hermann von Pückler-Muskau.
Das Seminar thematisiert am Beispiel des Babels-
berger Parks die sich aus der künstlerischen Gestal-
tung eines Landschaftsgartens ergebenden praktischen 
gartendenkmalpflegerischen Maßnahmen. Ein Schwer- 
punkt liegt dabei auf dem in Restaurierung befind-
lichen historischen Wasserversorgungssystem.  

Diese Veranstaltung wird von den Architekten-
kammern NRW und Hessen als gesetzliche Fort- 
und Weiterbildung anerkannt.

Zeit und Ort
26. September 2014 (Fr), Marstall,  
Schloss Glienicke, Königstraße 36, 14109 Berlin

Seminargebühr
120,00 € 

Dozenten
Dipl. Ing. Katrin Schröder, Kustodin Gartendenkmal- 
pflege SPSG • Saskia Hüneke, Kustodin Skulpturen- 
sammlung SPSG • Dipl.- Ing. Karen Andreas, Fach- 
bereichsleiterin i.V. Park Babelsberg, SPSG

Programm
09:00 Uhr  Begrüßung
09:30 Uhr  Einführungsvortrag: Der Park Babels-  
 berg in der Berlin-Potsdamer Parkland-  
 schaft; Dipl. Ing. Katrin Schröder
10:15 Uhr  Kaffeepause
10:30 Uhr  Symbolsprache von Bauformen und   
 Bildwerken im Park Babelsberg;   
 Saskia Hüneke
11:15 Uhr  Herausforderungen der Praktischen   
 Gartendenkmalpflege im Park Babels- 
 berg; Dipl.- Ing. Karen Andreas
12:15 Uhr  Mittagspause
13:15 Uhr  Rundgang im Park Babelsberg   
 1. Investitionsprojekt „Komplexer-  
 schließung“ - Die Reaktivierung des   
 Wassersystems 
 2. Die Restaurierung der Gartenterrassen 
 „Hüllensanierung“ 
 3. Pflege von Sichten
 4. Flatowturm
17:30 Uhr  Abschlussdiskussion und Auswertun
18:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Kontakt und weitere Informationen
Prof. Dr.Maria Nowosad, DenkmalAkademie
maria.nowosad@denkmalakademie.de 
Tel. 0331 27915 22

Eine Veranstaltung in Kooperation mit
Stiftung Preussischer Schlösser und Gärten 
Berlin-Brandenburg

Gartendenkmalpflege - 
Charakteristik und Erhaltung 
des Landschaftsgartens
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